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I. Arbeit der Zukunft
- Qualifiziert (Jeremy Rifkin) 
- Flexibel 
- Disparitär (Robert Reich)
- Entgrenzt (zeitlich, sozial, sachlich)
- Plural (Erwerbsarbeit, Ehrenamt, Übergangsarbeit, 

formative Arbeit)
- Z. T. unsicher, prekär
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II.   Zukunft der Städte
- Wachsende Standortkonkurrenz
- Soziale Belastungen: Migration, Demographie, 

wachsende Ungleichheiten
- Finanzielle Anspannungen
- Disparitäten (wachsende Städte / schrumpfende 

Städte)
- Integrationsmaschinen (Heitmeyer)
- Labor für Innovation und neue Lebensformen
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III. Herausforderungen an „gutes Regieren“
- Von der Verwaltung des Bestands zum 

Management des Wandels
- Mobilisierung aller Akteure (Lissabon-Agenda)
- Neue Effizienz (aus wenig viel machen…)
- Neue Responsivität (schneller verwalten)
- Unternehmerisches Agieren
- Netzwerke schaffen und nutzen
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IV. Aktuelle Situation lokaler 
Beschäftigungspolitik (1)

- In den 90er Jahren: Lokalisierung als Hype und 
Trend (OECD, Weltbank, EU, ...)

- Lokale Beschäftigungspolitik im europäischen 
Sozialmodell

- Ausbreitung und Konsolidierung kommunaler 
Beschäftigungspolitik in Deutschland (BiK, 
Kommunen der Zukunft, …)

- Kommunalisierung der Arbeitsmarktpolitik
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IV. Aktuelle Situation lokaler 
Beschäftigungspolitik (2)

- Die Wiederkehr von „Makro“ – Ermüdung des 
Paradigmas lokaler Beschäftigungspolitik?

- Hartz 4 – Erfolg kommunaler 
Beschäftigungsförderung oder Einstieg in den 
Ausstieg?

- Das "Hartz-4-Setting": neue Unübersichtlichkeit, 
unmögliche Aufträge, Innovationschancen?
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V.  Das "Post-Hartz-4-Setting"
- Wiedergewinnung eines strategischen Ansatzes 

kommunaler Beschäftigungspolitik
- Themen des Strukturwandels wieder ins Zentrum 

rücken
- Prävention stärken
- Lokale Partnerschaften ausbauen (und nicht 

reduzieren)
- Das "Hartz-4-Setting" wieder einbetten
- Integrierte Politikansätze mit Leben erfüllen
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Integrierte 

Beschäftigungs-

förderung

Bildungs- und 
Schulpolitik

Wirtschaftsförderung

Arbeitsmarkt-
politik

Jugendhilfe
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VI. Nächste Schritte
- Portfolio-Revision kommunaler 

Beschäftigungspolitik
- Schnittstellen zwischen Politikfeldern aktivieren
- Die Ideen der „lernenden Regionen“ und der 

„intelligent territories“ nutzen
- Überregionale Netzwerke und Dialog zwischen 

Praxis und Forschung erhalten / neu beleben
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Weitere Informationen:

www.offenbach.de

schulze-boeing@offenbach.de


